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Achtung
Kontrolle

Die Hammer Polizei kündigt
für den heutigen Mittwoch Ge-
schwindigkeitskontrollen auf
folgender Straße an:

� Kamener Straße
Die Stadt Hamm platziert
ihre Messgeräte heute hier:

� Holzstraße
� Ostenallee

Vor 10 Jahren

Titelseite: Mannesmann-Prozess
mit strahlenden Angeklagten.
Sechs Manager und Gewerk-
schafter sind wegen Untreue
oder Beihilfe angeklagt.

Hamm: Schmiergeld-Affäre?
Staatsanwaltschaft ermittelt we-
gen Manipulation bei der Verga-
be von Taxikonzessionen.

Vor 25 Jahren

Titelseite: Bundespräsident nach
Warschau? Besuche von Bundes-
kanzler Helmut Kohl und Bundes-
präsident Richard von Weizsä-
cker in Polen.

Hamm: Dicke Brieftasche lockte
– Zechkumpan geschlagen und
beraubt: Duo vor Gericht

Vor 100 Jahren

Hamm: Auf der Bahnhofstraße
kam heute vormittag ein Pferd
eines mit Steinen beladenen Wa-
gens der Ziegelei Berge bei
Hamm zu Fall. Dadurch wurde
der Verkehr für kurze Zeit ge-
stört. Es gelang,das Pferd wieder
auf die Beine zu bringen.

Blick ins
WA-Archiv

Ausgaben legen deutlich zu
Bildungs- und Teilhabepaket etabliert sich weiter / Anstieg auf 2,3 Millionen Euro

HAMM � Das Bildungs- und Teil-
habepaket (BuT) und die dazu-
gehörende YouCard haben sich
im vergangenen Jahr weiter
etabliert. Zu dieser Einschät-
zung kommt die Stadt und be-
legt dies mit entsprechenden
Zahlen. So lagen die Gesamtaus-
gaben 2013 bei 2,27 Millionen
Euro. Das entspricht einer Stei-
gerung von 37,4 Prozent im Ver-
gleich zu den Ausgaben von
2012.

Im vergangenen Jahr wurden
damit rund 618000 Euro
mehr für anspruchsberech-
tigte Kinder eingesetzt, als

durch Bundesmitteln erstat-
tet werden. Diese Summe sei,
so die Stadt, durch Rückstel-
lungen aus dem vergangenen
Jahr gedeckt. Bereits im No-
vember hatte die Stadt gegen-
über unserer Zeitung diese
Entwicklung prognostiziert.

Die Ausgaben für den Nach-
hilfeunterricht außerhalb
der Schule haben sich mehr
als verdreifacht: von 127000
Euro auf 419000 Euro. Auch
in allen anderen Leistungsbe-
reichen haben sich die Ausga-
ben erhöht – ein Indiz dafür,
dass das Bildungspaket gut
angenommen wird.

Die Teilbereiche Mittagsver-
pflegung, Ausflüge und sozi-
al-kulturelle Teilhabe werden
komplett über die YouCard
abgerechnet. Hier lag das
Ausgabevolumen bei rund
700000 Euro.

Mehr als 300 Institutionen
haben sich bislang für die Ab-
rechnung mit der YouCard re-
gistriert. Mit dieser Karte
rechnen die Anbieter direkt
mit der Stadtverwaltung ab.

2013 haben mehr als 3500
Kinder und Jugendliche die
gemeinschaftliche Mittags-
verpflegung in den Schulen
und Kitas über die YouCard

abgerechnet. Zudem haben
mehr als 1500 Kinder und Ju-
gendliche die Leistungen der
sozialen und kulturellen Teil-
habe in den Sportvereinen,
der Musikschule und ähnli-
chen Einrichtungen in An-
spruch genommen.

Seit drei Jahren gibt es das
Bildungs- und Teilhabepaket
für Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene, die Sozial-
leistungen erhalten. Im ers-
ten Jahr wurden „nur“ Mittel
in Höhe von einer Million
Euro abgerufen, dieser Wert
konnte also mehr als verdop-
pelt werden. � asc

Fans kritisieren
Stadionverbote

Aber: Neue Qualität der Gewalt erreicht
HAMM � In diesem Punkt sind
sich die Fans von Schalke 04
und Borussia Dortmund ei-
nig: Straftaten müssen ge-
ahndet werden, aber pau-
schale Stadionverbote in gro-
ßer Menge oder ein Kom-
plett-Ausschluss aller Gäste-
fans, wie sie jetzt ausgespro-
chen beziehungsweise disku-
tiert wurden, halten sie für
übertriebenen Aktionismus.
Sowohl Ralf Kleps, 1. Vorsit-
zender der Blau-Weißen
Hammer, als auch Sebastian
Hauptmann, Kassierer der
BVB Supporters Hamm, be-
fürchten durch Aussperrun-
gen einen Verlust von Fankul-
tur.

Dass nach den Derby-Randa-
len in der Hinrunde und den
jüngsten Gewaltszenen in
Köln Handlungsbedarf be-
steht, räumt Kleps ein. „Es
verroht mehr und mehr“,
sagt der 48-Jährige, der seit
mehr als 25 Jahren regelmä-
ßig auf Schalke ins Stadion
fährt. Prügelnde Fangruppen
habe es schon in den 1980er
Jahren gegeben. Wenn aber
wie beim Derby Leuchtrake-
ten auf die Tribüne fliegen,
sei das eine „neue Qualität“.
Auch Sebastian Hauptmann
war damals im Stadion. Zwar
empfand der BVB-Fans die
Lage nicht als gefährlich, un-

wohl fühlte er sich aber den-
noch. Auf die Schalker Fans
will Hauptmann im Rückrun-
denspiel aber nicht verzich-
ten. „Ohne Gästefans wäre
das Flair weg.“

Beide Fußballfans warnen
davor, Hooligans und Ultras
in einen Topf zu werfen. Die
Ultras interessierten sich für
Fußball, belebten das Stadion
mit ihren Choreographien.
Kleps befürchtet in Folge der
Stadionverbote Randale beim
Derby. Sein Sohn würde als
Schalke-Fan den „schwarz-
gelben Hammer Bahnhof“
mittlerweile meiden. „Es dau-
ert nicht lange, dann gibt es
den ersten Toten beim Der-
by“, befürchtet er. � asc

BVB-Fan Sebastian Hauptmann
� Foto: Zimmermann

Ungelesen in den Müll
JVA wird mit Spendenzeitungen überhäuft

HAMM � Täglich landen rund
40 Ausgaben überregionaler
Zeitungen bei der Justizvoll-
zugsanstalt Hamm. Ein auf-
merksamer Beobachter hatte
in der vergangenen Woche
zwei an die JVA adressierte,
aktuelle und ungelesene
Exemplare aus dem Papier-
müll der Hauptpost gefischt.
Laut Peter Dittmar von der
Poststelle der JVA handelt es
sich bei jenem Fund um

Spendenzeitungen, die gene-
rell gleich ins Altpapier wan-
dern. Das Problem gebe es
seit langem, auf mehrere
Hinweise bei entsprechenden
Stellen sei bisher nicht rea-
giert worden. Manche Gefan-
gene seien Abonnenten, an-
dere hätten hingegen kein In-
teresse am Lesestoff. Die ent-
sorgten Zeitungen bei der
Post seien deshalb häufig, so
Dittmar. � cs

sterhauser Weg und Wörthstraße
gefällt. Dem Fortfall steht eine
Neuplanung von 54 Bäumen ge-
genüber. � Foto: Wiemer

hauser Weg für 1,25 Millionen
Euro komplett umzubauen. Im
Zuge dessen wurden gestern 13
Bäume im Abschnitt zwischen Vor-

ert werden. Die Bezirksvertretung
Mitte beschloss deshalb im Dezem-
ber, die Lange Straße zwischen der
Radbodstraße und dem Vorster-

Die Lange Straße befindet sich in
einem schlechten baulichen Zu-
stand. Der Kanal muss ebenfalls
aufgrund baulicher Mängel erneu-

Lange Straße: Für 13 gefällt Bäume gibt es 54 neue
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Im Walzertakt bis ins Schwarze Meer

Gehen Sie mit uns auf große Entdeckungstour durch faszi-
nierende Metropolen und geheimnisvolle Landschaften. Wohl
kaum ein Fluss ist so mythen- und legendenreich wie die
Donau. Auf dieser 15-tägigen Kreuzfahrt offerieren wir Ihnen
die beeindruckenden Schätze des wahrscheinlich schönsten
europäischen Stroms. Von Passau geht es 2.000 Kilometer ent-
lang der schönen Donau durch 8 Länder und 5 Hauptstädte bis
zum Schwarzen Meer. Einzigartige Städte sind über die Jahr-
hunderte am Ufer der Donau entstanden wie Wien, Budapest,
Belgrad, Novi Sad oder Bukarest. Ein besonderes Erlebnis ist
die Passage des „Eisernen Tores“. Ab Cernavoda haben Sie
die Möglichkeit zu einem Ausflug ans Schwarze Meer. Kommen
Sie an Bord und lassen Sie vom Sonnendeck aus die atembe-
raubenden Landschaften der Donau an sich vorbeiziehen.

donau

Preis pro
person

1.459,-*
ab

LEISTUNGEN Im Preis enthalten:

• Haustürabholservice zum Buszustieg/
Bustransfer nach Passau und zurück
(Mindestteilnehmerzahl 20 Personen)

• Flusskreuzfahrt mit MS SERENITY
laut Reiseverlauf

• 14 Ü in der gebuchten Kabinenkategorie in
Außenkabinen mit Dusche/WC

• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle
zur Kabine und zurück

• Vollpension an Bord (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Mittagessen, Nachmittagskaffee/-
tee mit Kuchen, 4-Gang-Abendessen, Mitter-
nachtsimbiss)

• Begrüßungs-Cocktail
• Kapitäns-Dinner mit 5-Gang Menü
• Ausflug zum Schwarzen Meer ab/bis
Cernavoda

• Bordmusiker
• Bordreiseleitung

Nicht im Preis enthalten:

• Trinkgelder
• Fakultative Ausflüge
• Getränke

01.09. - 15.09.2014
Reisetermin

Ms serenITY: passau – WIen – Kalocsa – Belgrad – eIsernes Tor – rousse – cernavoda – gIurgIu – novI sad – Mohacs – BudapesT – BraTIslava – MelK – passau

* REISEPREIS:
p. P. in 2-Bett-Kabine außen ab € 1.459,-
Zuschlag für 2-Bett-Kabinen zur Allein-
benutzung: 50%

Veranstalter: SE-Tours GmbH
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